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HANS GRILLMAIER



, den 4. Februar 1943.

1943

1.)

An Herrn

Dr.med, Hans Grillmaier,

Franzensbad.

Zu Ihrer am 30.l.d.Js. im Spiegelsaal des Prager Kle-

mentinums vollzogenen Promotion zum Doktor der Gesam-

ten Heilkunde gratuliere ich herzlich.

Heil Hitler !



Einschreiben

of

Herrn

AD

DEUTSCHES REICH

FRAN

3C

30

Staatsminister

27843-12

Karl Hermann F R A N K

DEUTSCHES REICH

Prag

Hradschin

P

Franzensbad

482



/2

ZENTRALVERWALTUNG

Prag, den 14.Mai 1942.

Nr.Z/verw. (1)

Büro df aa  zktetürs

b leo p.o.choe

in Bohm n und mähren.

An das

Eing.: 15.MAI1942

Büro des Herrn Staatssekretäns

im H a u s e .

Umstehende Abschrift übersende ich unter

Bezugnahme auf das Schreiben vom l3.ds.lts.- St.S.

XI B- 15 o/42 - mit der Bitte um gefällige Kenntnis -

nahme .

Im Auftrage

St. S.3-150/46



 EICHSPROTEITOR

IN BÖHMEN UND MÄHREN

14. Mai 1942.

Z/Verw. (1) .

Abschrift

Herrn

Unteroffizier Grillmaier

in Prag II,Beethovenstrasse,

Langemarckhaus .

Betrifft: Wohnungsfürsorge .

Ich habe die Prager Baugenossenschaft m.b.H. an -

gewiesen, für Sie und Herrn cand.med. Hruby die Zimmer Nr.29

und 4o ab l5. ds. Mts. bereitzustellen.

In Auftrage

35945



El

fai 1942.

St.S. XI B - 15 c/42.

1942

-

I

Auf die dort. Schreiben vom 10.d.Mts. erwidere ich, dass

Jhnen und cand.med. Hruby je eine möblierte Unterkunft in

Prag II, Wankagasse 27, zur Verfügung steht. Die Zentral-

verwaltung im Amt des Reichsprotektors wird sich mit Jhnen

und Hruby wegen der Zuteilung der möblierten Unterkunft

in Verbindung setzen.

H ei l Hitle r !

3)

*Z



St.S. XI B - 15 c/42.

nzlei setze auf besonderen Bogen:

errn Massalsky.

Sachen Unteroffizier Grillmaien.

2)



Prry,

10. Mhri

Büro des Staats■ekretärs

1942.

beim Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren.

Eing.: 12.MAI1942

Jif worfr faw begarigk!

In cmbrer fetnosting

Hoar sorton efribant aei

b if mir, vi de breite

palliny ses yuntan zin=

maor yi bithon.

St. . F1B215Cf4)



16

Mery trfult Sfot wearte

Sfonibms patte if mainan

Arrtan foby ybatan,

vrt Jimn antan, prrp

tho Heinter morshinit

.t

If wnbliibe ie groper

Mrnkbknit, Hn, fe Varve

yieinut, fafr aryatanor

Jens giu



LV

Pray, 10. Meri 1942.

Tafr after fer Oarragivingn!

Hie mir frabme main

Buruaori, Cand med. foriby, mite

taill, fat iin yi Rata pafann

yuis noy nin zimer zir tare



SV

   .

fr bnd mig spr, bei Iran, Jafr

grml o

Hnan

afurll



L.P. 01816,

52

Major z. D. Alois Grillmaier

Franzensbad, ren 20.12. 41

hous Uhland ico des Staatsfekretärs

beim Reichsprotektor

in Buhmen und mähzen.

Hechmershnie Horr Saatisekr

Eing.: - 5. JAN.1942

Duafiy

ul zaiyou nou

Lin fier in

mlistipiy se

Mollar Malle

e, cabs intamffn

Nan Driny 

udll.jinge 6r0.000

de rurt Fre

r yeyu ciur fiet

Mine if eb May

f, vis Uai

Nu zi ifon 1

Gelorite fir art

fier yelailel Einoye zü rzu

Hfraie muig,uf euithin

Mr Laila aela Suipper Grla,

Syrg öfler un Huan. Bo in

erm men goptan. fofrlen Fie f

Mio yipet foe eige fsa, i

Main Binye pud aig.

pelt Win Crotllen. Wodition fo

hit fillar!

Ju relar do

M Grill



yadgrs

Gowon

ThrrtAaM



24a

Muln

Feldpojinu 01 816

35930





30a

in

v.Dratzig,

Jnhalt des vorstehend

Kenntnis und Stellung

sandt.

Heil

Hitler

fer

Oberregierungsrat.

bei dem Unterzeichner.

54704



Büto des S aa.sfektetücs

bean heid. p.ouace

in Böhmen und Mähten.

Hochwohlgeboren Herrn

Eing.: 15.JAM.1042

K. H. F r a n k , Staatssekretär,

in Preg

vei Janre im Frauenwerk t

ft als Blockwalter in Chr

t jetzt um die Staat-hürg

al ich doch Deutsche bin

Menn ist allerdings Tsche

zu begehen habe, um die S

11. bekanntgeben zu wolle

nit Gültigkeit ab Juli 19

ich schämen als Konjunktu



1/3. 12.

EISENHANDLUNG

CHRUDIM,

KARL GLUCKLICH

CHRUDIM

NACHF. JULIE RENN

aì

11 ektetärs

bein Leo proehtor

in Bühmen uad mähten.

Eing.: 12.MRZ.1942

Jerm

Storatssekretor!

 S    

28 l  i   fi m,  

Muthe Mfi b  fi  fa

If drnkh Iun fi fon diumilling d gif mil

Leil Liter!

Gilie Rem.

.e.d.

14/2.4s.

Et. S.E



über Ober-

rückgereicht.

Re 





Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei

Die Leitung der Auslands-Organisation

Bankkonto:

Girokonto 2400, bei der

Fernsprecher: Sammelnummer 867381

Berliner Stadtbank,

Girokasse 131.

Bostanschrift: Berlin-Milmersdorfl, Pofifach 20

Postscheckkonto:Berlin 6955

Drahtanschrift: Eihob,Berlin

Berlin=Wilmersdorf 1, ben 31.3.1942

AMT FÜR BEAMTE

Westjälische Straße 1

3c).:

Schk./Hrt.

Jhr Feichen:

St.S. XI B - 17 c/42 g.

Gegenstand:

Ihr Schreiben vom 20.3.1942.

BLot

Franz OBERMAIER, früher Journalist in Prag. 

11421

Diktatzeichen u. Abtellung

im Antworischreiben angeben

Eing. - 3. /pP 1942

Herrn

Staatssekretär beim

maa pa daaan u

- Persönlicher R

P ra g

BAAEHE

Ich bestätige mit Da

Schreibens

X3-170/42

Form 310 C/0351



20.März 1942.

St.S. XI B - 17 c/42 g.

Ehemaliger Presseattaché Franz Obermaier, früher Journalist

in Prag.

Dort.Schreiben vom 1O.v.Mts. und 11.d.Mts. - Zeichen Amt für



2/ 41 -8 21

G.R. mit 2 Anlaren

dea sp-leitabachnitt Prag,

PrAS,

witer Bezu mahne auf den Jnhalt der Anlagen zur Konntnis

übersandt.

32502

Jeh bitte w sine ballgefailigeMitteilung, ob seit der

letzten Berichteratattung neues sachdienliches Material

   d te d

Heil

Hitler!

gez. G i e s.

-Obersturmbannführer.



Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei

42

Die Leitung der Auslands-Drganisation

Bankkonto: Girokonto 2400, bei der

Fernsprecher: Sammeinummer S67381

Berliner Stabtbank,

Girokasse 131.

Bostanschrift: Berlin-Wiimersdorf l,Postfach 20

Bostscheckkonto: Berlin 6955

Drahtanschrift: Elhob, Berlin

Berlin=Milmersdorf 1, den 10.2.1942

MTE

Westjälische Straße 1

Bite dos S aa Aok etdes

aché

134109





53

Franz Obermaier

Berlin, # 8., den 16.1.1942

Pressereferent im

Wilheimstr. 75

Auswürtiyen Amt

s0.005500 0 9

bnRed;

in Bohnen uno Mahren.

Eing.: 19.JA.L1912

dermn

Staatssekretir sS-ortyadefdrer

W T

Rrad

12050020020 1 12100 1405

- d a  a U  4o

loubt A te, sie in einer Furtetungelegenhett als Neferenz

doro dop uepodsao aqneno a d

Nevester . eivichten mit der SDP ansijeben. lch bin doau

Jetun en, de meine Reise nach Dresden nich einer Unter-

redun, mit thnen am 2l. aai l93b -ich brachte meine Panilte

dorthin, inter ichtete ite Ast und kehrte sofort wieder

zuruck- wie much meine vejenwart bet der sDP-Fbhrung in

ajer in September l938 vo einigen Kollegen missginstig

ausjeieutet surde.

Da gerade ste, Herr Staatssekretär, mich bet meiner

au jabe stets und in jeder Hinsicht tatkräftig unterstutzt

huben, Wnd ich beaonders während der kritisehen Tage in

ijer Ihr Vertrauen jenoss, wire ich ihnen im Fuile einer

anfraye von seiten der Ao. fur eine sachiiche Beurteilung

meirer prajer Mitijkeit au:richtig verbunden. Htefür danke

ich ihnen im Vorhinein herzitch.

Mit verbindlichen Empjehiungen,auch an Ihre Frau

demahlin, verbleibe ich stets

feobworgeleson.

Vyan am 39.

Ihr sehr ergebener

fie an18.1.02


